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Liebe Gemeinde.

Nirgendwo ist das Zentrum unseres Glaubens kürzer und 
prägnanter ausgesagt als im 3. Kapitel des Johannes-
evangeliums. Jesus selbst spricht: „So sehr hat Gott die 
Welt geliebt, dass er seinen einzigen Sohn gab, damit alle, 
die an ihn glauben … ewig leben“

Ein Satz, der Weihnachten mit Karfreitag und Ostern ver-
bindet: Jesus ist für die Welt geboren, gestorben und zum 
ewigen Leben erweckt worden. Damit haben wir einen 
Grund zu glauben, dass auch wir ewig leben.

Was aber hat das grauenhafte Geschehen des Todes Jesu 
mit Liebe zu tun? Ist der Tod Jesu nicht Ausdruck von Lieb-
losigkeit? Hat nicht der Hass der von Jesus Enttäuschten 
zu seinem Tod geführt?

Wenn wir auch keinen Hinweis darauf finden, dass der Tod 
Jesu am Kreuz Gott gefallen hat, so wird doch in der Bibel 
deutlich, dass Jesus gestorben ist, damit wir durch seine 
Auferstehung erkennen:  dies will Gott auch mit uns tun.  
Leben nach dem Tod ist nicht mehr nur eine Möglichkeit. 
Leben nach dem Tod ist real in Jesus.

Jesus sagt: Gott liebt die Welt!  Offenbar ohne Einschrän-
kung. Er sagt nicht: jenen Teil der Welt, in der es friedlich 
zugeht; oder: jenen Teil der Welt, in der die Gebote gehal-
ten werden. Jesus sagt: „Die Welt“ - absolut!  Nicht nur 
uns gilt die Liebe Gottes. Der Welt insgesamt gilt die Liebe 
Gottes. 

Ich wünsche Ihnen von Herzen, dass Sie sich an Gottes 
Liebe erfreuen! Dann ist für Sie jeder Tag ein Osterfest.

Herzlich Ihr
Michael Brandt
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Andacht

Pfarrer Michael Brandt



Liebe Gemeinde  - Seit dem 1. März bin ich Pfarrer der Kir-
chengemeinde St. Jakobus in Häverstädt, Bölhorst, Düt-
zen und Uphausen. Zuvor war ich lange Jahre Gemeinde-
pfarrer in Herne.

Geboren bin ich 1962 in Dortmund. Ich habe Evangeli-
sche Theologie studiert an den Universitäten in Bochum, 
Münster, Tübingen und Leipzig. Nach dem ersten Theo-
logischen Examen absolvierte ich das Vikariat in Watten-
scheid (1990 bis 1992). Dann arbeitete ich als Pfarrer in 
Witten. Nach einer Zeit im Amt für Missionarische Dienste 

in Dortmund wechselte ich als Dozent an eine Theologi-
sche Ausbildungsstätte auf der Insel Java in Indonesien. 
Von 2003 bis 2008 war ich dann Ökumene-Referent bei 
der Vereinten Evangelischen Mission in Wuppertal.

Nun hat das Presbyterium der Gemeinde St. Jakobus 
mich als Nachfolger von Pfarrer Matthias Rausch gewählt. 
Ich freue mich über die Möglichkeit, nach Minden zu kom-
men. Mein Dank gilt Herrn Pfarrer Hans-Walter Goldstein, 
der die Gemeinde im Übergang betreut hat.

Ich komme mit meiner Frau Skrolan und den Kindern Han-
nah (17) und Jonas (12) nach Minden. Wir wohnen zu-
sammen mit drei Hunden, drei Meerschweinchen und zwei 
Schildkröten im schönen Pfarrhaus an der Menzelstraße.

Ich will den Menschen in der Gemeinde ein guter Prediger 
und ein guter Seelsorger sein. Deshalb freue ich mich auf 
die Begegnung mit Ihnen! 

Die Amtseinführung am 1. März mit den vielen Segens-
wünschen war ein toller Anfang. 

Herzlich Ihr Pfarrer

Michael Brandt

Seite 4

Pfarrer Michael Brandt mit seiner Familie

Michael Brandt: Neuer Pfarrer in St. Jakobus

Pfarrer Michael Brandt (7. v.l.) nach dem Einführungsgottesdienst am 01.03.2020 zusammen mit Superintendent 
Jürgen Tiemann (8. v.l.), Pfarrerin Catharina Blum (5. v.l.) und Pfarrer Hans-Walter Goldstein (3. v.r.) und einigen Mit-
gliedern des Presbyteriums der St. Jakobus-Kirchengemeinde.



Seite 5

„Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, 
sondern der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit.“ Unter 
diesem Wort aus dem 2. Timoteusbrief stand der Festgot-
tesdienst, in dem Pfarrer Michael Brandt am 1. März durch 
Superintendent Jürgen Tiemann in den Dienst als Pfarrer 
unserer Gemeinde eingeführt wurde. Pfarrerin Catharina 
Bluhm und Pfarrer Hans-Walter Goldstein wirkten bei der 
Einführung mit. Pfarrer Brandt betonte in der Predigt, dass 
die Botschaft des Paulus an Timoteus auch nach fast 2000 
Jahren unverändert aktuell ist. In unserer Zeit erreichen 
uns beunruhigende Nachrichten aus nah und fern, aber 
wir dürfen darauf vertrauen: Gottes Geist befähigt uns zu 
Kraft, Liebe und Besonnenheit.

In der voll besetzten St. Jakobus-Kirche haben Kirchen-
chor und Bläserkreis den Gottesdienst zusammen mit 
Frau D. Awolin an der Orgel musikalisch gestaltet.

Dank vieler helfender Hände konnten sich beim Kaffee-
trinken nach dem Gottesdienst alle am reichhaltigen Ku-
chenbuffet bedienen und viele Gemeindeglieder nutzten 
die Gelegenheit zu einem ersten Kennenlernen unseres 
neuen Pfarrers.

Auch an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an alle 
Bäckerinnen und Bäcker für die Kuchenspenden!

Das Kuchen-Buffet nach dem Begrüßungsgottesdienst

Begrüßung von Pfarrer Brandt und seiner Famile durch 
die Vorsitzende des Presbyteriums, Susanne Scholz

Gundula Dusella
Staatl. gepr. Masseurin und med. Bademeisterin

Medizinische
Massagen

Nur
Hausbesuche

Telefon 05 71/ 38 87 76 84
Massagegutschein – eine nette Geschenkidee

Herzlich Willkommen!

Ein Jahr lang, seit dem  
1. März 2019, war Pfarrer  
Hans-Walter Goldstein in 
unserer Kirchengemeinde 
im Rahmen des Gastdiens-
tes tätig. Er hat mit uns 
viele Gottesdienste zu un-
terschiedlichen Anlässen ge-
feiert und war als Seelsorger 
für uns da. 
Für die Herausforderungen 
der Zukunft mit immer mehr 
älteren Gemeindegliedern 
hat Pfarrer Goldstein auch 

zusammen mit externen Berater-/innen Konzeptionen mit 
neuen Formen der Gemeindearbeit und Seelsorge ent-
wickelt, auf denen wir in der kommenden Zeit aufbauen 
können.

Mit dem Dienstbeginn von Pfarrer Michael Brandt am  
1. März 2020 hat Pfarrer Hans-Walter Goldstein seinen 
Gastdienst in unserer Gemeinde beendet. Geplant war, 
die Verabschiedung im Gottesdienst am 15. März 2020 
durchzuführen. Leider haben die aktuellen Begebenheiten 
dazu geführt, das der Gottesdienst und die Verabschie-
dung ausfallen mussten. Wir werden dieses sobald wie 
möglich nachholen, damit sich auch die Gemeinde im Got-
tesdienst und einem anschließenden Beisammensein ver-
abschieden kann.

Wir sagen Danke!

Pfarrer Hans-Walter 
Goldstein
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Inh. Michael Stühmeier

Wiesenstraße 4

32429 Minden

Fon 05 71 | 5 66 26

Fax 05 71 | 50 95 95

M 01 71 | 3 84 85 99

Baggerarbeiten

Pflasterungen

Abrollmulden

Holzhäckseln

„geMEINde beWEGen“ lautet das Motto der Kirchenwah-
len, die am 1. März 2020 in der Evangelischen Kirche von 
Westfalen (EKvW) und in ganz Nordrhein-Westfalen statt-
fanden. Das Motto zur Kirchenwahl soll Menschen anspre-
chen, die in ihrer Gemeinde etwas bewegen möchten.

Alle vier Jahre stehen die Presbyterien, die Leitungsgremi-
en der örtlichen Kirchengemeinden, zur Wahl.

Die Presbyterinnen und Presbyter leiten zusammen mit 
den Pfarrerinnen und Pfarrern die Gemeinde. Sie sind 
verantwortlich für die Gestaltung des Gemeindelebens 
und kümmern sich um Mitarbeitende wie Finanzen. Das 
Presbyterium vertritt die Gemeinde im rechtlichen Sinne, 
trägt also auch Verantwortung für den Haushalt und als Ar-
beitgeber. Es bestimmt den Kurs der evangelischen Kirche 
vor Ort, setzt Schwerpunkte und Akzente, trifft in bewegten 
Zeiten weitreichende Entscheidungen. Vielerlei Gaben, 
Fähigkeiten und Kompetenzen sind gefragt – ob Pädago-
gik, Kreativität und Fantasie, Organisationsentwicklung, 
Bauwesen oder Finanzen.

Die Größe des Presbyteriums ist von der Anzahl der Ge-
meindemitglieder abhängig. Das Presbyterium unserer St. 
Jakobus-Gemeinde besteht zur Zeit aus zwölf Presbyte-
rinnen bzw. Presbytern.

Nachdem auf einer Gemeindeversammlung im November 
bereits über die Wahl informiert worden ist, erfolgt nun hier 
noch eine kurze Darstellung des weiteren Ablaufs: 
Im Dezember wurden die einzelnen Wahlvorschläge zu 
einem einheitlichen Wahlvorschlag in alphabetischer Rei-
henfolge zusammengefasst, der am 5. Januar 2020 ab-
gekündigt wurde. Da der einheitliche Wahlvorschlag nicht 
mehr als zwölf Kandidatinnen bzw. Kandidaten umfasste, 
gelten diese als gewählt, so dass keine Wahlhandlung not-
wendig war. Dann wurden die neuen Presbyterinnen und 
Presbyter am 26. Januar 2020 bekannt gegeben. Die ge-
wählten Presbyterinnen bzw. Presbyter werden am 5. April 
2020 in ihr Amt eingeführt.

Im folgenden stellen sich die wiedergewählten bzw. die 
neuen Presbyterinnen und Presbyter kurz vor:

Ich heiße Annika Amran, 
bin verheiratet und habe 
zwei kleine Kinder.
Solange ich denken kann, 
bin ich mit der St. Jakobus 
Gemeinde verbunden - zu-
erst war ich einfach nur mit 
dabei, dann wurde ich Teil-
nehmerin an allen mögli-
chen Aktionen und in ver-
schiedensten Gruppen und 
schließlich bin ich 2008 im 
Presbyterium gelandet. Dort 
liegt mir vor allem die welt-
weite Ökumene in Form un-

serer Partnerschaft mit der Gemeinde Malindi in Tanzania 
am Herzen - miteinander Leben und voneinander Lernen 
- auf Augenhöhe!

Ich heiße Ulrich Becken-
dorf, bin 1959 geboren, 
verheiratet und habe zwei 
erwachsene Söhne.
Seit meiner Jugend arbeite 
ich in verschiedenen Berei-
chen in der Kirche mit.
Da ich überzeugt bin, dass 
Gott die Welt geordnet, Je-
sus sich für uns eingesetzt 
hat und der Heilige Geist 
uns Kraft gibt, möchte ich an 
diesem Projekt mitarbeiten.
Ich tue dies unter anderem 
als Baupresbyter in dieser 

Kirchengemeinde. Ich gehöre dem Presbyterium seit 2006 
an. Die Arbeit ist sehr spannend. Es ist interessant zu be-
obachten, wo wir als Gemeinde herkommen und wo wir 
hingehen.

Ich heiße Elke Bikows-
ki. Als wir 2001 nach Min-
den zogen, wurden wir im 
Mutter-Kind-Kreis des Wi-
chernhauses herzlich auf-
genommen. Heute bin ich 
47 Jahre alt, verheiratet und 
habe drei Kinder im Alter von 
11, 14 und 17 Jahren. Aus 
dem Krabbelgruppenalter 
entwachsen freute ich mich 
vor acht Jahren über die 
neue Aufgabe im Presbyte-
rium. Es ist genau einer der 
Schwerpunkte, weswegen 

ich die evangelische Kirche so mag: sie wird von der Ba-
sis geleitet. In den vergangenen Amtsperioden war ich Ju-
gendpresbyterin und habe die Konfirmandenfreizeiten und 

Annika Amran

„geMEINde beWEGen“ - Das Presbyterium ab 2020

Ulrich Beckendorf

Elke Bikowski
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die Jugendreise nach Tanzania begleitet. Seit 5 Jahren 
setze ich mich aktiv in der Flüchtlingshilfe ein und freue 
mich auf weitere Projekte in den kommenden Jahren.

Hallo, mein Name ist Birgit 
Haberland-Jorns, ich bin 
53 Jahre jung und seit 16 
Jahren hier als Presbyterin 
tätig. In der Gemeinde kann 
man mich bei dem ein oder 
anderen Gottesdienst, beim 
Vorbereitungskreis für die 
Traumleitergottesdienste 
oder beim Kirchenchor an-
treffen. Damals wie heute 
finde ich es spannend aktiv 
an den verschiedenen He-
rausforderungen innerhalb 
der Gemeinde mitarbeiten 

zu können, getreu dem Motto „ein jeglicher nach seiner 
Gabe“ und „nach bestem Wissen und Gewissen“.

Mein Name ist Jan Niklas 
Kohlmeier und ich komme 
aus Häverstädt.
An unserer Gemeinde schät-
ze ich insbesondere die Ge-
meinschaft. Daher habe ich 
mich dazu entschlossen, an 
dieser aktiv mitarbeiten zu 
wollen.
2015 durfte ich Teil des Aus-
tausches mit unserer Part-
nergemeinde in Malindi, 
Tansania, sein. Seitdem liegt 
mir diese Partnerschaft sehr 
am Herzen und ich hoffe, 

sie zukünftig weiter intensivieren zu können. Aus diesem 
Grund vertrete ich unsere Gemeinde aktuell im Arbeits-
kreis Tansania des Kirchenkreises Minden.
Daneben ist mir auch wichtig, dass die Gemeinde als Ort 
für jeden Menschen verstanden wird. Gerade die Jugend-
arbeit spielt hier in meinen Augen eine entscheidende Rol-
le.
In meiner Freizeit bin ich im Vorstand des Ehemaligenver-
eins meiner Schule tätig und engagiere mich beim Techni-
schen Hilfswerk.

Hallo, mein Name ist Ul-
rich Krause, geb. 1960, 
ich bin verheiratet und habe 
eine erwachsene Tochter. 
Seit 2008 gehöre ich dem 
Presbyterium an und war 
seitdem als stellvertreten-
der Finanzkirchmeister und 
Baupresbyter für das St. 
Jakobus Gemeindezentrum 
zuständig. 2016 habe ich 
das Amt des Finanzkirch-
meisters übernommen.
Schon in meiner Jugendzeit 
war ich immer wieder in der 

Jugend- und Gemeindearbeit engagiert und ich bin froh, 
jetzt im Presbyterium Verantwortung in der Kirchenge-
meinde zu übernehmen. Den kommenden Jahren im Pres-
byterium sehe ich mit Freude entgegen, und bin gespannt 
auf die neuen Mitglieder, die jetzt dazu gekommen sind.

Mein Name ist Jobst Meyer, 
ich bin 57 Jahre alt, verhei-
ratet und habe 3 erwachse-
ne Töchter.
Nach meiner chirurgischen 
Weiterbildung am Klinikum 
Minden und am Klinikum 
Lippe Lemgo arbeite ich als 
handchirurgischer Oberarzt 
im Klinikum Schaumburg.
Seit 1976 war ich in der 
Jugendarbeit unserer Kir-
chengemeinde aktiv im 
Kindergottesdienst, in der 
Jungschar, in der Arbeit mit 

Konfirmierten, als Betreuer von Kinder- und Jugendfrei-
zeiten und Anfang der 1990er Jahre im Kreis junger Er-
wachsener. Von 1990 bis 2002 war ich auch Mitgied des 
Bläserkreises.
Auf die Aufgaben der kommenden 4 Jahre im Presbyteri-
um freue ich mich, weil ich glaube, das wir als Kirchenge-
meinde auch in Zukunft eine wichtige Aufgabe in unserer 
Gesellschaft haben: mit Gottes Hilfe Salz der Erde und 
Licht der Welt zu sein.

Ich heiße Marion Müller 
und bin 1951 geboren. Ein 
langes Berufsleben als Phy-
siotherapeutin liegt hinter 
mir.
Zeit für eine neue Aufgabe. 
Und warum nicht als Pres-
byterin in der Gemeinde, in 
der ich schon über 25 Jahre 
im Bläserkreis mitspiele und 
in der ich mich wohl - und 
aufgehoben fühle. Mit Got-
tes Hilfe zu dieser neuen 
Aufgabe.

„geMEINde beWEGen“ - Das Presbyterium ab 2020

Birgit Haberland-Jorns

Jan Niklas Kohlmeier

Ulrich Krause

Jobst Meyer

Marion Müller



Mein Name ist Erika 
Schlensker. Im März wur-
de ich 68 Jahre alt. Ich lebe 
allein und habe einen er-
wachsenen Sohn. Lange 
Jahre war ich Hausfrau und 
Gärtnerin, habe aber schon 
35 Jahre in unserer Kir-
chengemeinde gesungen. 
Mittlerweile bin ich auch seit 
12 Jahren in der Frauenhil-
fe tätig. Nun möchte ich mit 
Gottes Hilfe einen weiteren 
Dienst in unserer Gemeinde 
antreten.

Ich heiße Michael Schmidt, 
bin 44 Jahre alt und habe 
zwei kleine Kinder.
Nach meiner Konfi rmation 
1990 bin ich in die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen 
eingestiegen und habe dort 
über Kindergottesdienst, 
Teestube, Kinderfreizeiten, 
Konf irmandenfreizei ten, 
Jugend-Mitarbeiterkreise, 
Jugend-Gottesdienste, Kon-
fi rmanden-Unterricht (Pro-
jekt-Samstage) bis hin zum 
KinderKirchenMorgen (KiKi-

Mo) in fast allen Bereichen mitgearbeitet. Seit 2008 bin ich 
auch im Presbyterium aktiv, wo ich mich als Jugendpres-
byter besonders für den Bereich der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen einbringe und die weiteren Entwicklungen in 
der Gemeinde unterstützen möchte.

Mein Name ist Susanne 
Scholz, ich bin 55 Jahre 
alt, geschieden und habe 
einen erwachsenen Sohn. 
Ich engagiere mich in der 
Gemeinde seit meiner Kind-
heit im Chor, seit 12 Jahren 
im Team des Konfi samsta-
ges und seit 8 Jahren in der 
Frauenhilfe. Außerdem bin 
ich auf Kirchenkreisebene 
in der freien Frauenarbeit im 
Frauenfachausschuss tätig. 
Presbyterin bin ich ebenfalls 
seit 12 Jahren. Für das neue 

Presbyterium wünsche ich mir Gottes Rat und Schutz, da-
mit wir weiter verantwortungsvoll als Gottes Haushalter in 
seiner St. Jakobus-Kirchengemeinde wirken.

Regina Wendt - Geboren 
1949, gelernte Kranken-
schwester, im fröhlichen Un-
ruhestand, in der Gemeinde 
gerne aktiv im Chor, Bibelge-
sprächskreis, in der Wander-
gruppe, Frauenhilfe.
Wie bin ich zum Presbyteri-
um gekommen? Weil ich ge-
fragt wurde...
und dann über einen Satz 
von Albert Schweitzer „ge-
stolpert“ bin: Such dir ein Eh-
renamt, in dem du Mensch 
unter Menschen sein kannst 

- eine Aufgabe, die dich neue Welten entdecken lässt, dir 
neue Perspektiven gibt. Das bewahrt vor Resignation und 
Verzweifl ung - dich selbst und andere auch. So freue ich 
mich unter Gottes Segen auf eine spannende Zeit!
... wie geht es in unserer Gemeinde weiter... ?!

Vielen Dank
Nach über 9 Jahren scheidet 
Hans-August Linnemann 
aus dem Presbyterium aus. 
In vielen Sitzungen haben 
wir von seiner großen Er-
fahrung in der Gesprächs-
leitung profi tiert und seine 
ruhige und konstruktive Art 
schätzen gelernt. Herzli-
chen Dank für die Mitarbeit 
im Presbyterium. Die Verab-
schiedung fi ndet ebenfalls 
im Gottesdienst am 05. April 
statt.
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Erika Schlensker

Michael Schmidt

Susanne Scholz

Regina Wendt

Hans-August Linnemann
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Bestimmt hatten Sie auch schon einmal die eine tolle Idee, 
die unser Gemeindeleben bereichern könnte. Gern wollen 
wir davon hören, uns austauschen und gemeinsam schau-
en, was davon möglich und umsetzbar ist. So können Sie 
Ihre ... unsere Kirchengemeinde und das Gemeindeleben 
aktiv mitgestalten und noch weiter beleben. 
Deshalb laden wir regelmäßig, ca. einmal im Monat nach 
dem Gottesdienst zur Gemeindewerkstatt ein. Dort sind 
wir gespannt auf Ihre Rückmeldungen, Ideen und Wün-
sche und freuen uns auf Sie!

Aktuell laufen die Vorbereitungen für ein Café im Wichern-
haus, Pizza- und Kinoabende. Aber auch Spielenachmit-
tage, Singen und Tanzen für jeden Mann und jede Frau 
und vor allen Dingen jede Generation sind in Planung. 
Hausaufgabenhilfe, Zweiradwerkstatt usw. sind möglich, 
weil sich Menschen aktiv einbringen und so ihre Gemein-
de mitgestalten. Lassen auch Sie sich dazu einladen, zu 
der kreativen Vielfalt, die auch aus aus vielen kreativen 
Köpfen entspringt. Auch Sie haben bestimmt die ein oder 
andere tolle Idee ;-)!

Moin, hier meldet sich mal wieder Max mit neusten Infos 
aus dem Jugendkreis. Wir wollten euch kurz vorstellen, 
was wir für Projekte planen - nicht nur für uns, sondern 
auch für Sie. Diese entstanden zum großen Teil aus der 
Resonanz der Gemeindewerkstatt.

1. Projekt: Pizzeria!
Wir backen für euch Pizza und sorgen für einen netten 
Abend mit regem Austausch aller Generationen und guter 
Gemeinschaft. Die Pizza wird von uns frisch zubereitet, so-
dass sie hoffentlich wie in einer echten Pizzeria schmeckt. 
Der 1. Abend wird kurzfristig stattfinden, der nächste ist im 
November geplant.

2. Projekt: Der „Kaffeetreff im Wichernhaus“
öffnet am 5. April seine Türen mit frischen Kuchen und di-
versen Kaffeegetränken. Dieses Angebot richtet sich spe-
ziell an die Senioren und ältere Generation. Aber auch alle 
anderen sind willkommen, denn wir wollen Jung und nicht 
mehr so Jung zusammenbringen. Wir wollen dazu beitra-
gen, dass Sie nicht vereinsamen und Ihnen zeigen, dass 
Sie wertgeschätzt und unserer Kirche nicht egal sind! So 
schaffen wir das „Wichern-Café“, welches es so in Dützen 
und Häverstädt nicht gibt ;). Seien Sie auch zu den nächs-
ten Terminen am 17. Mai, 21. Juni und 23. August herzlich 
willkommen! Und wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, 
melden Sie sich gern im Gemeindebüro, wir kümmern uns 
drum!

3. Projekt: Motorrad- und Fahrradwerkstatt!
Dies ist insbesondere für Jugendliche und Männer gedacht, 
die Spaß haben, an ihren Fahrzeugen zu schrauben, ölige 
Hände und T-Shirts bekommen wollen und sich auf was 
Männliches besinnen wollen XD. Wir wollen dieses Projekt 
ins Leben rufen, um uns gegenseitig zu helfen und vonein-
ander zu lernen. So kommt dann hoffentlich ein in Schuss 
gehaltenes und getuntes Fahrzeug dabei heraus und kein 
Totalschaden ;) Das Angebot ist kostenlos. Wer aber mal 
einen Schraubendreher oder anderes Werkzeug übrig hat, 
kann dies natürlich gerne investieren :).

4. Projekt: Die Hausaufgaben-Nachhilfe
unter der Leitung vom Jugendkreis. Hier werden wir Schü-
lern der 5.-7. Klasse Nachhilfe geben und bei den Haus-
aufgaben helfen, da wir den Stoff noch drauf haben ;) 

Noch viele weitere Projekte sind in Planung, die aber den 
Rahmen des Gemeindebriefes sprengen würden. In Kür-
ze werden wir weitere Informationen auslegen. Wir hoffen, 
Sie finden sich in einem der vielfältigen Angebote wieder 
und machen mit. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich 
gerne an den Gemeindepädagogen Stefan Nowak.

Wir freuen uns auf Sie und so verbleibe ich im Namen der 
Gemeindewerkstatt und des Jugendkreises
Maximilian Nowak, FSJler Ihrer Kirche XD 

Gemeinde mitgestalten - Gemeindewerkstatt

Die Gemeindewerkstatt
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Sonntag
	 12.15 Uhr	 Wanderkreis (ca. alle 4 Wochen)	 Wichernhaus	 Reinhard Schlomann	 Tel. 54649

Montag
	 09.30 - 11.00 Uhr	 Die Regenbogenfische	 St. Jakobus	 Nancy Nowak	 Tel. 38693620
	 15.00 - 17.00 Uhr	 Frauenhilfe (14-tägig)	 St. Jakobus	 Susanne Scholz	 Tel. 58878
	 16.00 - 17.30 Uhr	 Eltern-Kind-Kreis	 St. Jakobus	 Kerstin Schmidt	 Tel. 9733114
	 18.00 - 18.45 Uhr	 Gymnastik für Damen und Herren	 St. Jakobus	 Ingrid May	 Tel. 05702 2139
	 18.00 - 19.15 Uhr	 Tanzsportfreunde Gruppe 1	 St. Jakobus	 Udo Berkemann	 Tel. 05722 270284
	 19.15 - 20.15 Uhr	 Tanzsportfreunde Gruppe 3	 St. Jakobus	 Udo Berkemann	 Tel. 05722 270284
	 19.30 - 21.00 Uhr	 Männerabend (2. Montag im Monat)	 Wichernhaus	 Andreas Brügmann	 Tel. 9341968
	 20.15 - 21.30 Uhr	 Tanzsportfreunde Gruppe 2	 St. Jakobus	 Udo Berkemann	 Tel. 05722 270284

Dienstag
	 nachmittags	 Konfirmandengruppe	 St. Jakobus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 nachmittags	 Konfirmandengruppe	 Wichernhaus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 19.30 - 21:30 Uhr	 Nähkreis (1. Dienstag im Monat)	 St. Jakobus	 Kerstin Schmidt	 Tel. 9733114

Mittwoch
	 15.00 - 17.00 Uhr	 Frauenhilfe (14-tägig)	 Wichernhaus	 Elsbeth Buddenbohm	 Tel. 53399
	 19.00 - 21.00 Uhr	 KU-Vorbereitungskreis (n. Abspr.)	 Wichernhaus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 20.00 - 21.30 Uhr	 Bibelgesprächskreis (14-tägig)	 Wichernhaus	 H. & R. Schlomann	 Tel. 54649

Donnerstag
	 09.00 - 10.00 Uhr	 Wirbelsäulen-Gymnastik	 St. Jakobus	 Cecilia Niedworok	 Tel. 57360
	 18.00 - 20.00 Uhr	 Bandprobe	 St. Jakobus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 19.00 - 21.00 Uhr	 KiKiMo-Vorbereitungskreis (n. Abspr.)	 St. Jakobus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 20.00 Uhr	 Chor	 St. Jakobus	 Sven Hagemeier	 Tel. 0176 55420838

Freitag
	 16.30 - 17.30 Uhr	 Musical-Kids	 Wichernhaus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 19.30 - 21.00 Uhr	 Bläserkreis	 Wichernhaus	 Günther Gravenkamp	Tel. 54653
	 20.00 - 22.00 Uhr	 Volleyball für Jugendliche	 Sporthalle	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620 
			   Haddenhausen

Samstag
	 10.00 - 13.00 Uhr	 KiKiMo (ca. einmal im Monat)	 St. Jakobus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 10.00 - 16.00 Uhr	 Konfi-Samstag	 wechselnd	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 18.30 - 21.30 Uhr	 Jugendkreis	 Wichernhaus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620

	 Diese Aufstellung gibt nur einen Überblick.
	 Genaue Termine und Themen finden Sie auf unserer Homepage im Internet (www.stjakobus.com).
	 Außerdem halten wir in den Gemeindehäusern und Schaukästen jeweils einen aktuellen Wochenplan bereit.

Gruppen und Kreise

Aufgrund der aktuellen Situation und der ausgesprochenen Verbote werden 
bis auf weiteres alle Gemeindeveranstaltungen, Andachten und 
Gottesdienste abgesagt. 
Weitere Informationen veröffentlichen wir möglichst kurzfristig auf unserer 
Webseite www.stjakobus.com und den Schaukästen in der Gemeinde.
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April
	 05.04.	 Palmarum	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst (siehe Seite 18)	 St. Jakobus	 M. Brandt

	 Die Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern finden Sie auf der letzen Seite

	 19.04.	 Quasimodogeniti	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Taufe	 St. Jakobus	 H.-W. Goldstein
	 26.04.	 Misericordia Domini	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst	 Wichernhaus	 S. Nowak
			   18.00 Uhr	 Traumleitergottesdienst (siehe Seite 12)	 St. Jakobus	 M. Brandt

Mai
	 03.05.	 Jubilate	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Wichernhaus	 M. Brandt
	 10.05.	 Kantate	 10.00 Uhr	 Konfirmation Gr. Wichernhaus 	 St. Jakobus	 H.-W. Goldstein
	 16.05.		  10.00 Uhr	 KiKiMo	 St. Jakobus	 S. Nowak
	 17.05.	 Rogate	 10.00 Uhr	 Konfirmation Gr. St. Jakobus	 St. Jakobus	 H.-W. Goldstein
	 21.05.	 Himmelfahrt	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Taufe	 St. Jakobus	 M. Brandt
	 24.05.	 Exaudi	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Wichernhaus	 M. Brandt
	 31.05.	 Pfingstsonntag	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 St. Jakobus	 M. Brandt

Juni
	 01.06.	 Pfingstmontag	 10.00 Uhr	 Mühlengottesdienst	 Windmühle Dützen	 M. Brandt
	 07.06.	 Trinitatis	 18.00 Uhr	 Traumleitergottesdienst (siehe Seite 12)	 St. Jakobus	 M. Brandt
	 14.06.	 1. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 C. Bluhm
	 20.06.		  10.00 Uhr	 KiKiMo	 St. Jakobus	 S. Nowak
	 21.06.	 2. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Reise-	 Wichernhaus	 S. Nowak
				    segen und Sommerfest (siehe Seite 16)

	 28.06.	 3. So. n. Trinitatis	 18.00 Uhr	 Traumleitergottesdienst (siehe Seite 12)	 St. Jakobus	 M. Brandt

Juli
	 05.07.	 4. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Wichernhaus	 M. Brandt
	 12.07.	 5. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 M. Brandt
	 19.07.	 6. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 St. Jakobus	 D. Franke
	 26.07.	 7. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 R. Höcker

August
	 02.08.	 8. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 St. Jakobus	 R. Höcker
	 09.08.	 9. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 A. Brügmann
	 16.08.	 10. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 St. Jakobus	 A. Brügmann
	 22.08.		  16.00 Uhr	 KiKiMo mit Übernachtung	 St. Jakobus	 S. Nowak
	 23.08.	 11. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 M. Brandt
	 30.08.	 12. So. n. Trinitatis	 18.00 Uhr	 Traumleitergottesdienst (siehe Seite 12)	 St. Jakobus	 S. Nowak

September
	 06.09.	 13. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Wichernhaus	 M. Brandt
	 13.09.	 14. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Jubel-Konfirmation (siehe Seite 18)	 St. Jakobus	 M. Brandt
	 20.09.	 15. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 B. Hüffmann
	 27.09.	 Erntedank	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Herbst-	 Wichernhaus	 S. Nowak
				    markt (siehe Seite 12)

			   18.00 Uhr	 Traumleitergottesdienst (siehe Seite 12)	 St. Jakobus	 M. Brandt

	 Gerne vermitteln wir Ihnen einen ehrenamtlichen Fahrdienst, wenn Sie nicht aus eigener Kraft zu den Gottes- 
	 diensten kommen können. Bitte melden Sie sich dafür zu den Sprechzeiten im Gemeindebüro (Tel. 5 25 57).

Gottesdienste

Aufgrund der aktuellen Situation und der ausgesprochenen Verbote werden 
bis auf weiteres alle Gemeindeveranstaltungen, Andachten und  
Gottesdienste abgesagt. 
Weitere Informationen veröffentlichen wir möglichst kurzfristig auf unserer 
Webseite www.stjakobus.com und den Schaukästen in der Gemeinde.
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Salbungsgottesdienst
Am 26. April möchten wir 
nach langer Pause wieder 
einmal in der Jakobuskirche 
im Rahmen der Traumlei-
tergottesdienste einen Sal-
bungsgottesdienst anbieten. 
Die Zuwendung Gottes wird 
körperlich erfahrbar.

Dabei soll die Salbung als besonderes Segnungsritual im 
Gottesdienst eingebunden sein.
Jeder der möchte, hat die Möglichkeit, sich an einer von 
mehreren Salbungsstationen salben zu lassen oder aber 
einfach nur am Gottesdienst teilzunehmen. 

Jiddische Lieder
Der Traumleitergottesdienst 
am 31. Mai wird aufgrund 
des Pfi ngstfestes um eine 
Woche auf den 7. Juni ver-
schoben. Dann wird Kathari-

na Krämer jiddische Lieder  vortragen.
Jiddische Lieder kommen von Herzen und gehen zu Her-
zen. Es sind Lieder, die trotz erfrischendem Schwung, mit-
reißendem Rhythmus und eingängiger Melodien oft auch 
die tragischen Seiten des Lebens beleuchten.

Sommerliche Lieder
Am 28. Juni fi ndet der 
Traumleitergottesdienst mit 
sommerlichen Liedern unter 
der Leitung von Dorle Awolin 
statt. Passende Texte run-
den das Programm ab.

Konfi -Begrüßung
Auch in diesem Jahr begrü-
ßen wir den neuen Konfi r-
mandenjahrgang und seine 
Familien im Traumleitergot-
tesdienst am 30. August 
um 18.00 Uhr. Bei schönem 
Wetter wieder im Garten. Im 

Anschluss gibt es bei Speis und Trank ein gemütliches 
Beisammensein mit dem Independent Sound Orchestra.

Erntedank
Wie in den letzten Jahren 
feiern wir zum Erntedank 
zwei Gottesdienste.  Am 27. 
September gibt es um 10.00 
Uhr einen Familiengottes-
dienst mit Stefan Nowak, 
Team und den Bläsern. Und 
um 18.00 Uhr einen Traum-

leitergottesdienst in plattdeutscher Sprache. Dieser wird 
musikalisch von den Lustigen Musikanten gestaltet.
Zwischen den beiden Gottesdiensten fi ndet ein Herbst-
markt im Wichernhaus statt. Es wird ein Mittagessen sowie 
das „Wichern-Café“ geben. Aber auch kleine Marktstände 
mit Allerlei rund um den Herbst, Deko, Bücher, Selbstge-
machtes. Wenn Sie sich mit einem Beitrag, Stand o.ä. da-
ran beteiligen möchten, melden Sie sich bitte bei Gemein-
depädagoge Stefan Nowak. .

In Minden daheim - 
In der Welt zuhause!

LEHMANN sucht kluge Köpfe!
Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie auf 
unserem Internetauftritt. Wir freuen uns auf Sie! 

Werden Sie ein Teil von unserem Team.

www.lehmann–locks.com

Traumleitergottesdienste
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Diakonie Stiftung Salem gründet Campus Inklusion
Beratungsangebote für Menschen mit 
Behinderungen in Minden gebündelt
Ein Standort für alle Fragen: Zentral und stadtnah, in der 
Mindener Hermannstraße, bündelt die Diakonie Stiftung 
Salem alle Beratungsangebote für Menschen mit Behinde-
rungen. Bei allen Fragen und in jeder Lebenslage können 
sich Menschen mit Behinderungen, Angehörige, rechtliche 
Betreuer und andere Interessierte am Campus Inklusion 
ab sofort unkompliziert informieren. „Fachkundige Be-
ratung ist für Menschen mit Behinderungen besonders 
wichtig, um sich bei der Vielzahl der Hilfs- und Unterstüt-
zungsangebote zu orientieren“, sagt Dennis Müller, Fach-
bereichsleiter Betriebliche Inklusion.
Erste Anlaufstelle auf dem Campus Inklusion sind die 
Räume des Fachbereichs Betriebliche Inklusion an der 
Hermannstraße 21. Als Ansprechpartnerin zu allen Inklusi-
onsthemen hilft Ute Hribar Ratsuchenden hier weiter. „Ich 
freue mich, dass ich daran mitarbeiten kann, dass Minden 
ein Stück inklusiver wird“, so Ute Hribar.
Schon seit längerem sind in der Mindener Hermannstra-
ße viele Angebote und Beratungsstellen für Menschen 
mit Behinderungen verortet. Ergänzt wird das Angebot 
jetzt durch neue Beratungsstellen zu den Themen Arbeit 
& Qualifizierung, Wohnen & Assistenz sowie Bildung. Der 
Campus Inklusion schafft damit einen zentralen Bera-
tungsort mit barrierefreien und transparenten Zugängen 
für alle Inklusionsthemen. 

Über die Diakonie Stiftung Salem:

Die Diakonie Stiftung Salem gGmbH, die Diakonie Stiftung 
Salem und das Diakoniewerk im Evangelischen Kirchen-
kreis Minden e.V. bilden gemeinsam einen der größten 
sozialen Dienstleister im Großraum Minden. Zu den Ange-
boten zählen die ambulante und stationäre Betreuung von 
Senioren, die Diakonischen Werkstätten mit Arbeits- und 
Qualifizierungsangeboten für Menschen mit Behinderun-
gen, Wohn- und Betreuungsangebote für Menschen mit 
Behinderungen, Kinderbetreuung, stationäre und ambu-
lante Kinder-, Jugend- und Familienhilfe sowie zahlreiche 
Beratungsstellen. In etwa 89 Einrichtungen in Minden, Hil-
le, Petershagen und Porta Westfalica arbeiten rund 2.800 
Menschen mit und ohne Behinderungen. 
Weitere Informationen unter www.diakonie-stiftung-salem.
de

team_campus-inklusion: V. l. Sebastian Siek (Ge-
schäftsbereichsleiter Wohnen & Assistenz), Dennis 
Müller (Fachbereichsleiter Betriebliche Inklusion), Ute 
Hribar (Ansprechpartnerin Campus Inklusion) und Mark 
Westermann (Geschäftsbereichsleiter Arbeit & Qualifi-
zierung).

Der Campus Inklusion ist ab sofort für Termin- und 
Beratungsanfragen unter der neuen Mindener Inklusi-
onsnummer 0571/88804-4444 oder der Mailadresse  
campus.inklusion@diakonie-stiftung-salem.de erreich-
bar.

Mindener Str. 63
32429 Minden
Tel. 0571-38 69 57 72

Mo. - Fr.	 6.00 - 18.00 Uhr
Sa.	 6.00 - 13.00 Uhr
So.	 7.00 - 11.00 Uhr

Grüner Weg 1 
32425 Minden
Tel. 0571-38 64 93 43

Mo. - Fr.	 6.00 - 18.00 Uhr
Sa.	 6.00 - 13.00 Uhr
So.	 7.00 - 17.00 Uhr

Eisberger Str. 2 
32457 Porta Westfalica
Tel. 0571-38 98 80 45

Mo. - Fr.	 6.00 - 18.00 Uhr
Sa.	 6.00 - 13.00 Uhr
So.	 7.00 - 17.00 Uhr

„Eine kulinarische Reise vom Pumpernickel zum Sahnetörtchen.“



Der „ErlebnisRaum Taufe“ ist eine erlebnisorientierte und 
interaktiv angelegte Ausstellung zur Taufe und ihrer Be-
deutung für uns heute. Sie vermittelt nicht nur Wissens-
wertes, sie bietet vor allem Raum für eigene Eindrücke 
und Erfahrungen. Besucher/innen erleben das Thema 
Taufe mit allen Sinnen und werden angeregt, ihre eigene 
Taufe wiederzuentdecken. 

Der ErlebnisRaum wurde als Beitrag der hannoverschen 
Landeskirche für den Reformationssommer in Wittenberg 
2017 entwickelt und dort von rund 10.000 Menschen be-
sucht. Viele von ihnen waren berührt und begeistert und 
fühlten sich durch das Erlebte gestärkt für ihre Wege. Sie 
fragten, wo der ErlebnisRaum nach der Reformationsfeier 
zu sehen sei, da sie gern wiederkommen wollten, auch mit 
Gruppen aus ihren Gemeinden. 

Der ErlebnisRaum Taufe wird in diesem Jahr für 6 Monate 
in der großen Stiftskirche St. Marien aufgebaut sein. Er 
wird am 12. April eröffnet und kann bis zum 27. September 
von Donnerstag bis Sonntag in der Zeit von 11.00 – 18.00 
Uhr besucht werden. Der Eintritt ist frei. Erleben Sie diese 
einmalige Ausstellung als Einzelne oder auch in kleinen 
und größeren Gruppen. 
Der Besuch lässt sich als Ausflug gut mit anderen Sehens-
würdigkeiten in Obernkirchen verbinden.  

Zum ErlebnisRaum werden besondere Gottesdienste mit 
bekannten Predigern/innen gefeiert. So eröffnet u.a. im 
Gottesdienst am Ostersonntag der hannoversche Lan-
desbischof Ralf Meister den ErlebnisRaum und am 28.6. 
predigt Bischöfin i.R. Margot Kässmann in einem Gottes-
dienst, der vom Deutschlandfunk übertragen wird. 

Dazu kommen Kulturveranstaltungen, an denen auch 
Gruppen aus Minden beteiligt sind wie das Tanzpro-
jekt des Ratsgymnasiums oder der Jazzchor Min-
den. Genaue Informationen sind auf der Homepage  
www.erlebnisraumtaufe.de oder im Veranstaltungsflyer zu 
finden.  

Feiern Sie mit uns den „Taufsommer“ in Obernkirchen! 

Pfr. Wilhelm Meinberg
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Die Stiftskirche St. Marien in Obernkirchen

ErlebnisRaum Taufe in der Stiftskirche Obernkirchen
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Fast geschaff t - ein kurzes und ereignisreiches Jahr liegt 
bald hinter den Konfi rmandinnen und Konfi rmanden. Dabei 
haben sie in unserer Gemeinde viel erlebt: Gottesdienste, 
Unterricht am Dienstagnachmittag und Samstag, eine Wo-
chenendfreizeit und zahlreiche Projekte. Sie haben einen 
Blick hinter die Kulissen werfen und Möglichkeiten entde-
cken können, sich auch nach der Konfi rmandenzeit weiter 
in der Gemeinde zu treff en oder einzubringen. Vielleicht 
im Jugendkreis, beim Volleyball oder im KiKiMo- oder Ki-
BiWo-Team.

Am 10. und 17. Mai ist es soweit, dann feiern wir Konfi rma-
tion. Wir wünschen dem KU-Jahrgang 2020 Gottes Segen 
auf dem weiteren Weg… und vielleicht sieht man sich ja 
mal wieder… hier bei uns in der St. Jakobus-Gemeinde!

Der neue Jahrgang 2021 steht schon in den Startlöchern 
und wird mit seinen Familien am 30. August um 18.00 Uhr 
im Traumleitergottesdienst begrüßt. Im Anschluss gibt es 
leckere Sachen vom Grill und Getränke im Garten. Seid 
Ihr, seien Sie herzlich willkommen! 

Kennen Sie noch jemanden, der noch in den 2021er 
KU-Jahrgang einsteigen oder sich für 2022 bereits an-
melden möchte? Dann besteht bis zum Unterrichtsbeginn 
noch die Möglichkeit, sich dazu im Gemeindebüro anzu-
melden!

Ein Teil der Konfi -Gruppe am Wichernhaus. Ein Teil der Konfi -Gruppe der St. Jakobus-Kirche.

Jochen Krogel · Postillionweg 42 · 32429 Minden

KU Jahrgang 2020...2021

Konfi rmation der Wichernhaus-Gruppe am 
10.05.2020 um 10.00 Uhr St. Jakobus-Kirche

Julia Bütow  Jona Dallmeier
Finn Dietrich  Sebastian Friebe
Karlotta Hering  Jeremy Lange
Henry Lück  Benjamin Nowak
Finn Schröter  Johanna Sting
Luis Wessel  Noa Wollbrink

Konfi rmation der Jakobus-Gruppe am 
17.05.2020 um 10.00 Uhr St. Jakobus-Kirche

Nora Bentz  Luca Bölling
Emma Efken  Jennifer Fink
Tessa Hensel  Lennart Kühme
Finn Meyer  Max Mikurda
Lucius Missner  Kimi Nobbe
Philipp Roth  Paul Schumann
Thore Schwier  Chiara Sieveking
Phil von Uchtrup Nick Voßmeier



Kinderbibelwoche zu Ostern
und Osterbrunch
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine KinderBibelWo-
che. Von Montag, 6. April, bis Donnerstag, 9. April, treffen 
wir uns mit Kindern ab 5 Jahren von 10-13 Uhr im Jako-
bus-Gemeindezentrum. Dort dreht sich alles um Ostern 
beim Spielen, Basteln und Üben eines Mini-Musicals. Die 
Aufführung findet dann im Familiengottesdienst am Oster-
sonntag, 12. April um 10 Uhr in der Jakobus-Kirche statt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es einen Oster-
brunch. Dazu sind nicht nur die Teilnehmer der KiBiWo 
und ihre Familien, sondern auch die Gemeinde und alle 
Besucher herzlich eingeladen. Zur Planung bitten wir aber 
bis zum 9.4.20 um Anmeldung im Gemeindebüro oder bei 
Gemeindepädagoge Stefan Nowak.

Musical-Kids
Auch in diesem Jahr proben die Musical-Kids wieder für 
ein größeres Projekt. Ähnlich dem Luther-Musical in 2017 
soll es im Herbst diesen Jahres mehrere und auch aus-
wärtige Aufführungen geben. Die Proben für Kinder ab 5 
Jahren finden immer freitags von 16.30 - 17.30 Uhr im Wi-
chernhaus statt. Wer daran Interesse hat, melde sich bitte 
bei  Gemeindepädagoge Stefan Nowak an.

Sommerfest
Am 21. Juni feiern wir um 10.00 Uhr den Gottesdienst mit 
Reisesegen. Im Anschluss daran gibt es ein Sommerfest 
rund ums Wichernhaus. Vom Mittagessen bis zum Kaffee 
und Kuchen wird für das leibliche Wohl gesorgt. So bleibt 
dabei noch Zeit für Gespräche und nettes Beisammensein. 
Für die Kinder wird es verschiedene Spielstationen geben. 
Zum sprichwörtlichen Ausklang des Tages laden wir um 
17.00 Uhr zur Bläser- und Orgelmusik ins Wichernhaus 
aus (s.Flyer unten). Lassen Sie sich einladen zu einem 
Event der Begegnungen.
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Herzliche Einladung 
zur 

Bläser- und Orgelmusik 
mit Reisesegen 

am Sonntag, 21.06.2020 um 17:00 Uhr 
im Wicherhaus Dützen 

 

mit dabei sind: 
Sven Hagemeier an der Orgel 

BRASS 6 
Bläserkreis der St. Jakobus Gemeinde 

 

Wir freuen uns auf Euren Besuch 
 

HAIR  &  MAKE-UP

HAIR & MAKE-UP
Dorenbusch 11, 32429 Minden

Fon 05 71 / 5 21 69
www.south-cuts.de

A
n

ze
ig

e
: 

 m
e

d
ie

n
sa

la
t.

d
e



Seite 17

Die nächsten KiKiMo- Termine:  

Samstag, 16.05.2020
Samstag, 20.06.2020

Samstag, 22.08.2020 (mit Übernachtung)

von  10.00 bis 13.00 Uhr 
im St. Jakobus- Gemeindezentrum

Infos unter: 
 www.stjakobus.com

Spaß für Jung und Alt



Judika-Gottesdienst verschoben!
Am 29. März, dem Sonntag „Judika“ war geplant einen 
einen besonderen Gottesdienst unter dem Motto „Schaffe 
mir Recht. Applaus für die Pflege“ im Wichernhaus zu feiern. 
Aufgrund der aktuellen Situation und der ausgesprochenen 
Verbote musste auch dieser Gottesdienst ausfallen. 
Wir werden diesen besonderen Gottesdienst zu einem 
späteren Zeitpunkt nachholen und den Termin hierfür 
möglichst frühzeitig bekannt geben.
Wir möchten mit diesem Gottesdienst alle Menschen 
würdigen, die beruflich oder privat in der Pflege tätig sind. 
Denn das Jahr 2020 ist von der Weltgesundheitsorganisation 
zum „Internationalen Jahr der Pflegenden und Hebammen“ 
ausgerufen worden. Gestaltet wird der Gottesdienst 
von Frauen der beiden Frauenhilfsgruppen vor Ort und 
Prädikantin Frau Doris Franke. Im Gottesdienst wird es 
darum gehen, den biblischen Auftrag der Nächstenliebe 
in eine wertschätzende Beziehung zu setzen zu den 
Bedürfnissen und Forderungen von Menschen in der 
Pflege.

Einführung und Verabschiedung im 
Presbyterium
Am 05. April wird  mit einem Festgottesdienst das 
neu gewählte Presbyterium in sein Amt eingeführt. 
Dabei werden 10 Personen im Amt bestätigt und Erika 
Schlensker und Jan Kohlmeier in ihr Amt eingeführt. 
Gleichzeitig müssen sich die Mitglieder dieses Gremiums 
von ihrem langjährigen Mitglied Hans-August Linnemann 
verabschieden. 

„Jubelkonfirmation“
Die „Jubelkonfirmationen“ zum Goldenen, Diamantenen, 
Eisernen und Gnaden-Jubiläum finden in diesem Jahr 
am 13. September mit einem Festgottesdienst und 
der Möglichkeit zum Austausch beim gemeinsamen 
Mittagessen und Kaffeetrinken in der St. Jakobuskirche 
statt. Die infrage kommenden Jubilare werden rechtzeitig 
schriftlich eingeladen. Sollten Sie im Jahr 1970, 1960, 
1955 oder 1950 in einer anderen Gemeinde konfirmiert 
worden sein, aber gerne in unserer Gemeinde ihr Jubiläum 
feiern wollen, melden Sie sich bitte bei Frau Guddei im 
Gemeindebüro unter 0571/52557.

Gemeindewochenende Herbst 2020
Nach der gelungenen Gemeindefreizeit im letzten 
Jahr planen wir für den Herbst 2020, ein verlängertes 
Wochenende wegzufahren,  diesmal mit einer Fahrtzeit von 
1-1,5 Stunden nicht ganz so weit und ggf. auch in ein Haus 
mit Selbstversorgung. Die An- und Abreise erfolgt wieder 
mit dem eigenen Auto oder Zug. Mitfahrgelegenheiten 
können aber organisiert werden. Wieder wird es Zeit 
zum Spielen, Essen, Singen und Gebet, aber auch  zur 
Erholung für sich selbst oder die Familie geben. Wer daran 
Interesse oder Fragen dazu hat, melde Sie sich gern bei 
Gemeindepädagoge Stefan Nowak.

FSJ-Stelle in unserer Gemeinde
Ab September bietet unsere Gemeinde wieder eine Stelle 
für ein Freiwilliges Soziales Jahr an. Hierbei lernt man die 
verschiedenen Arbeitsbereiche unserer Kirchengemeinde 
intensiv kennen. Arbeit mit Menschen, besonders 
Kindern und Jugendlichen, aber auch technische und 
Bürotätigkeiten stehen genauso auf dem Programm 
wie Sport und Musik, je nach persönlicher Neigung. Ein 
FSJ eignet sich zur persönlichen Orientierung oder für 
die mögliche Berufs- oder Studienwahl. Es wird fachlich 
begleitet und beinhaltet einige Seminare mit unserem 
Kooperationspartner Netzwerk-M. Dazu gibt es ein 
Taschengeld, die Kosten übernimmt die Kirchengemeinde. 
Wenn DU Interesse daran hast oder Sie jemanden wissen, 
der eine FSJ-Stelle sucht, sprechen Sie uns gerne an. 
Ansprechpartner ist Gemeindepädagoge Stefan Nowak.

Ernte-Gaben
Die Ernte-Gaben für die beiden Gottesdienste zum 
Erntedankfest am 27. September können in der Woche 
vorher gern an beiden Predigtstätten abgegeben werden. 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe, den Altar dem Anlass 
entsprechend zu schmücken.
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Gottesdienste zu Ehejubiläen:
Goldene Hochzeit
Heinrich Bretthauer und Hannelore Bretthauer geb. 
Verbarg

Beerdigungen
Pfr. Friedhardt Gutsche, 79 Jahre
Edith Bierbaum geb. Bierbaum, 84 Jahre
Joachim Schebitz, 79 Jahre
Brigitte Ryglewski geb. Görling, 68 Jahre
Inge Trawny geb. Lück, 87 Jahre
Elsbeth Lück geb. Scheibe, 94 Jahre
Yvonne Taake, 40 Jahre
Katharina Dengel geb. Schneider, 85 Jahre
Wilhelm Busch, 82 Jahre
Ilse Lübking geb. Freding, 80 Jahre
Heinrich von der Ahe, 90 Jahre
Klaus Kroniger, 79 Jahre
Edwin-Julian Krause, 90 Jahre
Waltraud Gerber, geb. Höinghaus, 87 Jahre

Nachruf Rita Tyedmers
Am 17. Januar diesen Jahres verstarb unsere langjährige 
Leiterin Frau Rita Tyedmers.
Obwohl uns allen bewusst war, dass sie das Ende ihrer 
Lebensreise erreicht hatte, erschütterte uns ihr Tod doch 
sehr . Rita Tyedmers war mehr als 20 Jahre als Leiterin 
tätig. Das Wohl der Frauen unserer Gemeinde lag ihr immer 
sehr am Herzen, auch als ihre Kräfte schon nachließen. 
Rita Tyedmers hat Nächstenliebe gelebt. Dafür sind wir ihr 
zutiefst dankbar.Wir werden sie stets in guter Erinnerung 
behalten und ihr immer ein ehrendes Andenken bewahren. 

Susanne Scholz
Frauenhilfe St. Jakobus

Nachruf Pfr. i.R. Friedhardt Gutsche
Am 15.11.2019 verstarb zu unserer aller Bestürzung und 
Trauer Herr Pfarrer i.R. Friedhardt Gutsche. 
Unsere zutiefst traurigen aber auch dankbaren Gefühle 
gehen zurück in die vielen Jahre, in denen er uns 
im Bibelgesprächskreis auf seine unnachahmliche 
Weise Glauben, Wissen und daraus erwachsendes 
Vertrauen nahebrachte. Seine profunden Kenntnisse 
und Ausarbeitungen historischer Geschehnisse erhellten 
unser Verständnis biblischer Zusammenhänge. 
Sein Einsatz für Menschen nah und fern und sein Gespür 
für Seelen im Ausnahmezustand gab ihnen, was sie am 
meisten brauchten: Verständnis, Hilfe und Vertrauen. 
Seine Glaubensgewissheit vermittelte ihnen Hoffnung und 
Zuversicht.
Unser Bibelabend war besonders durch ihn ein Kreis von 
Menschen, die unter seiner Leitung Gespräche führten vor 
dem Hintergrund der Bibel und des Glaubens.
Unvergesslich für uns sind auch die Abende, in denen er 
uns an seinen Reisen mit seiner Frau teilhaben ließ.
Nicht unerwähnt lassen möchten wir die Spätgottesdienste 
zur Heiligen Nacht, in denen er eindrücklich und fantasievoll 
das Weihnachtsgeschehen für uns zur Weihnachtsfreude 
werden ließ!
Gottes Welt lag ihm am Herzen, und er konnte sie 
genießen, wie ein Kind Gottes, das alles aus seiner Hand 
nahm: Schönheit und Freude, Liebe, Leid und Schmerz.

Und so werden wir ihn in Erinnerung behalten, mit tiefer 
Trauer und großer Dankbarkeit im Herzen!  D A N K E  !

E. Schäpsmeier
Bibelgesprächskreis St. Jakobus/Wichernhaus Dützen.

Praxis für psychologische Beratung und Coaching
Angelika Reuter (Dipl.-Päd.)
Systemische Therapeutin · SAfE-Mentorin

∙ Beratung f. Adoptiv- und Pflegeeltern ∙
∙ Einzel-  und Familienberatung ∙

Blütenstr. 36 · 32429 Minden
Telefon: 0571 - 59 72 66 67
E-Mail: mail@angelika-reuter.com
Internet: www.angelika-reuter.com

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Ge-
meindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung wider-
sprechen.
Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch an unsere Adresse (siehe Seite 2) mit. Ihr 
Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung un-
terbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen 
und den Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies bitte an unsere 
Adresse mit.
Sie finden entsprechende Vordrucke auf unserer Internet-Seite: https://stjakobus.
ekvw.de/ueber-uns/gemeindebrief/

Amtshandlungen



Gottesdienste in der Karwoche
und an Ostern

09.04. Gründonnerstag
 18.00 Uhr Tischabendmahl Wichernhaus M. Brandt

10.04. Karfreitag
 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst St. Jakobus A. Brügmann

12.04. Ostersonntag
 06.00 Uhr Frühgottesdienst Kirche Barkhausen B. Hüff mann
  mit anschl. Osterfrühstück

 10.00 Uhr Familiengottesdienst St. Jakobus S. Nowak
  mit anschl. Osterbrunch

13.04. Ostermontag
 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Wichernhaus M. Brandt

 Kunststoff- und Holzfenster aus eigener Fertigung 
Innenausbau • Dachgeschoß-Trockenausbau 

Treppenbau • Fußboden-Parkett 
 

Wilhelm Eickenjäger 
GmbH 

Tischlerei • Zimmerei 
Bergkirchener Straße 60   Minden   Tel.: (05 71) 5 10 95 

Aufgrund der aktuellen Situation und der ausgesprochenen 
Verbote werden bis auf weiteres alle Gemeindeveranstaltun-
gen, Andachten und Gottesdienste abgesagt. 
Weitere Informationen veröff entlichen wir möglichst kurz-
fristig auf unserer Webseite www.stjakobus.com und den 
Schaukästen in der Gemeinde.


